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Dankeschön-Essen
Wir freuen uns, mit dieser Ausgabe unsere ehrenamtlichen Verteiler des Schlei-Kurier und Der Kirche im Dorf 
endlich zum „Dankeschön-Essen 2022“, einladen zu können. Diese Einladung gilt, wie die Jahre zuvor, auch 
den Partnern unserer ehrenamtlich tätigen.
Das Essen wird dieses Mal im neu eröffneten Restaurant 
Smager in Fleckeby, Dorfstraße 2, am 01. MÄRZ 2023 um 18:30 Uhr stattfinden. 
Da wir schlecht abschätzen können, wie viele von Euch teilnehmen werden, ist Eure verbindliche Zu- bzw. 
Absage von jetzt bis spätestens Sonnabend, dem 18. FEBRUAR 2023 erforderlich.

Hoffentlich nur ein Postscriptum zu Corona: Seit dem 1. Januar 2023 sind in Schleswig-Holstein auch im 
Unterrichtsbereich die bisherigen Bestimmungen gegen Corona einschließlich der Maskenpflicht im Wesent-
lichen weggefallen. Stattdessen wird von der Landesregierung empfohlen, dass alle diejenigen noch Masken 
tragen sollten, die selbst zu Risikogruppen gehören, in engem Kontakt zu Risikogruppen stehen oder Erkäl-
tungssymptome haben. 
Wir, die VHS Fleckeby, hoffen sehr, dass damit auch über die nächsten drei Monate hinaus endgültig wieder 
ein normaler Unterrichtsbetrieb durchgeführt werden kann. Wir bitten aber darum, dass das Gebot gegen-
seitiger Vorsicht und Rücksichtnahme auch bezüglich unnötig enger Abstände zwischen Personen von allen 
eingehalten wird.

Ankündigung:
An dieser Stelle weisen wir gerne auf eine Veranstaltung der VHS Eckernförde hin. Jutta Heilmann berichtet 
über ein Entwicklungsprojekt in „Uganda – ein Land am Äquator“ und wird dabei verdeutlichen, dass der 
hier eher unbekannte globale Süden uns viel näher ist als wir denken. Sie wird Eindrücke nicht nur über die 
aktuelle Lage und die damit verbundenen historischen Hintergründe vermitteln, sondern wird auch über das 
Alltagsleben im Rahmen eines Projektbesuches und über eine großartige Natur berichten. Interviews vor 
Ort und Texte eines ugandischen Autors sollen dabei eine lebendige Innenansicht des Landes ermöglichen. 
	 Zeit: Freitag, 17. Februar 2023, 19:30 Uhr – 21:00 Uhr
	 Ort: Reeperbahn 44, Eckernförde; Teilnahmegebühr: 8,00 Euro
	 Anmeldung per Telefon (04351-2585) oder per Mail (vhs-eckernfoerde@t-online.de)

Wir wollen nicht versäumen uns bei unseren Autoren des DRK Ortsverband Fleckeby 
und Umgebung und der Damenmannschaft des DRK Kosel wegen Versäumnissen 
in der Letzten Ausgabe zu entschuldigen. 

Erstere hatten in ihrem Artikel über die Bastelnnachmittage im November 
nette Fotos teilnehmender Kinder angehängt Leider war nicht eins da-
von abgebildet. Wir holen hier Versäumtes nach, um schon mal auf 
die versprochene Fortsetzung der Bastelaktion in diesem Jahr 
hinzuweisen.

IN EIGENER SACHE                      INTERN

 Söss Deerns un Jungs as Püttjerkrink

SK#2023_02.indd   1SK#2023_02.indd   1 22.01.23   20:5122.01.23   20:51



2

Schlei-Kurier | Februar 2023

Auch die Damenmannschaft des DRK Kosel bitten 
wir um Entschuldigung. Beim Gemeindepokalschies-
sen am 06. NOV: 2022 im Kyffhäuserheim hatten 
sie mit 185 Ringen einen hervorragenden 2. Platz 
erreicht. In dieser über 40jährigen Tradition war es 
das erste Mal, dass sich eine DRK-Damenmannschaft 
in der Rangliste so weit vorne platzieren konnte. 

v. links: Anneliese Lausen, Silke Otto, Silvia Nord-
mann und Ulrike Rammer

Rasen mähen 

Vertikutieren 

Heckenschnitt 

Gartenpflege 

Neuanlage 

Dorfstraße 7
24357 Güby
Tel. 0 43 54-80 92 54 
E-Mail: hannes@wegner-gartenbau.de
www.wegner-gartenbau.de 

Baumfällungen 

Baumpflege 

Baumstumpffräsen 

Schredderarbeiten 

Pflasterarbeiten 

<iilii) Mannes 
�Wegner 

Garten- und Landschaftsbau 
Baum- und Gartenpflege 

IN EIGENER SACHE                      INTERN

Infos vom Bürgermeister 

EDEKA Dorfladen in Kosel, Schwan-
senweg 4
Neben unserem Markt am Diens-

tag und Donnerstag und der Käsekiste am Donners-
tag, die beide jeweils von 08.00-12.00 Uhr auf dem 
Platz vor der Feuerwehr in Kosel stehen, haben wir 
seit dem 01.12.2022 auch wieder unseren Dorfladen. 
Marco Kock aus Osterby hat diesen übernommen. 

Der Vorpächter Dirk Rehbehn hatte den Laden zum 
29.09.2022 schließen müssen. Da er seinen Betrieb 
auch in Ascheffel aufgeben musste, war dieser Schritt 
erforderlich. Nun freuen wir uns sehr, dass wir einen 
EDEKA Markt für den täglichen Bedarf in Kosel haben. 
Die Bäckerei Wollborn aus Owschlag beliefert uns über 
Marco Kock mit Brot, Brötchen und Kuchen.

 
 
 
 
 
 
 
 

 

    Mehr als Physiotherapie… 
                    · KG am Gerät · Yoga · Hot Stone ·      
                  · Fußreflexmassage · Faszientherapie · 
                                   u.v.m. 
         unsere heilenden Hände freuen sich darauf,  
                                                                                                 ihnen zu helfen   
                                                                                              
 
 
 
Schmiederedder 2, 24357 Fleckeby      °  04354-2439974     °  info@physio-boehme.de  

Plattdüütsch Theater

Es ist so weit! Nachdem wir 2020 zwei Wochen vor 
der Prämiere unsere Theateraufführungen absagen 
mussten und keiner wusste, was auf uns noch hätte 
zukommen können, freuen wir uns umso mehr, dass 
wir dieses Jahr wieder durchstarten können. Die The-
aterproben haben begonnen. Das Plattdeutsche The-
aterstück, das wir spielen werden, ist ein Lustspiel 
in zwei Akten von Claudia Gysel, übersetzt von Hans 
Jasper Perner, und heißt ,,Leever ledig un frie“.
Die Aufführungen finden wie in den Jahren zuvor im 

Koseler Hof statt, wo es auch die Eintrittskarten zu 
erwerben gibt. Aufführungen sind: 
Montag, 27. März, Mittwoch, 29. März, Freitag, 31. 
März und Sonntag, 02. April 2023 jeweils um 20.00 
Uhr.
Der Kartenvorverkauf beginnt am 09.Februar um 18.00 
Uhr (Koseler Hof ).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Die Koseler Theatergruppe
Info bei Bianca Suhr 04345 673
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Unse plattdüütsche Siet 3 un 4
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Mit uns Schoop weer dat je so....	Boy Lornsen

Leewe Lüü, nu höört mol to,
mit uns Schoop weer dat je so:
As Gottvadder (is lang her)
mit sein Schöpfung fardig weer,
bekeek he sik dat Paradies,
un dorbi wöör he denn ook wies,

dat lütt Eva stünn un freer,
wiel se splitternoken weer,
denn so´n scheddrig Fiegenblatt
as Kledoosch is för de Katt.
Un he sä gedankenfull:
„De lütt Deern bruukt reine Wull.“

Nöhm sik Klei un nich to knapp,
drück un dreih un pamp und papp
den Rüch, den Hals, den Buuk, veer Been,
den Kopp mit Ohrn, dat Muul mit Tähn,
denn kem dat Oog, de troe Blick,
un ook de Mors kreeg düchtig Schick.

He peek de Wull an un den Steert,
un fardig weer dat niege Deert.
Un denn gef he, as nix mehr fehl,
em noch so`n lüttje feine Seel,
pus Odem in un sä: „Nu loop!“
Op de Oort kreeg de Welt dat Schoop.

Un düt is nu so`n Schoop vun vörn.
Dat Schoop is dumm, krist`oft to hörn.
Bloot een Schoop denkt annersrum:
„Ik bin klook, de Mensch is dumm.
Un wenn ik mi em recht anseh -
De wohre Schoopskopp dat is he.“

Dat steiht fast: Nich jedeneen
kann je so`n Adonis ween.
Un hett de Vörfront keen Gewicht,
zeigt oft dat Achterdeel Gesicht.
Denk dran: De Charakter tellt.

(Wat för Schoop un Menschen gellt)

Un dat Schoop keem op de Weid,
wo dat hüüttodoogs noch steiht
un den Menschen tro ankiekt
un em gooden Dag tonickt.

(Wat de Mensch nööst mit em mook,
höört ji ook noch in düt Book.)

Un dat Leben mook je Freid,
wenn man op de Wisch rümsteiht
un dat grööne Gras afkaut,
sik mol daalleggt un verdaut,
den leewen langen Dag verdrödel.
Wat dorbi rutkümmt

sünd Schoopsködel...

Ook son`n Ködel hett sin Wert.
Em steiht to, dat man em ehrt,
liggt nich bloots dor, stinkt vör sik hen,
is scheddrig bruun, keen kiekt no em:
Wat nix gelt, hett ook sein Stolt
un ward oft övernacht to Gold.

Will dat Schoop sik mol vermehrn,
kümmt de Schoopsbock hoch to Ehrn,
un de deiht wat mit de Deern,
un wat he deiht, dat deiht he gern.
(Denn mit dat Kunstbesomen
döst du denn gooden Bock ni komen.)

No düsse schööne Vörarbeid
löppt de Tiet. De Harvst de geiht.
De Winter kümmt un fröh in`t Johr
sünd all de lütten Lämmer dor.
Mol is dat een, sünd ook mol twee,
un männigmol bi Is un Snee.

De Vadder weer`n priiskört Bock.
De Mudder hett`n witten Rock,
Dat Gras weer best, de Melk ni suur,
keen Giften in, all reine Natuur.
Seker büst du likkers ni:
Een swatt Schoop hest`mol dorbi.

Un de Swatten un de Witten
hangt ehr Mudders an`e Titten.
Dor ward all lütt Kinner satt,
eenerlei sünd s`witt, sünds`swatt.
Bloot dor achtern bi den Steert
löppt dat mit de Köst verkehrt.

Nu speel de jungen Böck all Krieg.
Geiht üm de Ehr un üm den Sieg.
Nich dat ik ju wat Nies vertell
de jungen Böck goht sik an`t Fell,
de ooln Böck kiek to.
(Dat weer jümmers so)
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Un de dorn sööten Lammer
ward bilütten jümmer strammer
un sett Fleesch an un Gewich`.
To ehrn Goden is dat nich.
Un wi schulln uns dat meist schenken
nu an „Lammkoteletts“ to denken...

Eens doogs (Dat Schoop weet nix)
kümmt`n Kerl ganz achtertücksch,
smitt dat Schoop platt op de Eer,
snippel mit de groote Scher,
un nu snie dat wulln Klümp:
Denn de Mensch bruuk warme Strümp.

Nu steiht uns Schoop dor, un dat freert,
is verbiestert, spekeleert:
Ik weer fromm, dä keeneen wat,
un de Lohn dorför is dat!

(Klauts`een de Kledoosch, blifft do
bi männigeen nich mehr veel no.)
So`n Mann, de sik de Finger leckt
un ook glieks sein Knipptasch treckt,
lütt bet hannelt, boor betohlt,
hett een Dag dat Schoop afholt,
un denn keem för`t leewe Geld
uns Schoop to unpaß vun de Welt.

Keen Preester nich, keen Orgelspeel.
Dat Schoopsfell liggt nu opè Deel.
Un de Eerdenliev keem nu
to de letzt Roh in „Irish Stew“,
un de lütje feine Seel
hangt an Wiren mang de Pöhl...

Ut:  ©Achtertücksche Schoopsgeschichten 
(Boy Lorsen), Verlag H. Schwarz, Morsum/Sylt, 1994

Optimistischer Start ins neue Jahr bei „Laurentia“

Es hing wie ein Damoklesschwert über „Laurentia“: 
die angekündigte, mit Jahresbeginn fällig werdende 
Umsatzsteuer auf sämtliche Angebote im Laden, dazu 
auch für Frühstück, Vernissagen und sonstige Treffen, 
die irgendetwas mit Verkauf zu tun hatten. Das ist zum 
Glück erst einmal vom Tisch – bis Anfang 2025, und 
wer weiß, was dann sein wird.
Es gibt noch mehr, das einen fröhlich stimmen kann, 
und das ist ein Blick zurück auf den Jahresbeginn 2022. 
Weihnachten und Neujahr mussten in kleinstem Kreis 
stattfinden – von Feiern konnte eher nicht die Rede 
sein. Weder Frühstücks- noch Literaturkreis durften 
sich treffen, als dürftigen Ersatz gab es aufmunternde 
Briefe. Keine Vernissagen, keine Konzerte, das soziale 
und kulturelle Leben lagen brach, ganz zu schweigen 
von den heftigen Einschnitten, die Kinder und Jugend-
liche ertragen mussten. Der Januar schien so lang und 
so düster wie noch nie. Abstand halten und Maske 
tragen waren das Gebot der Stunde, und trotzdem ka-
men erschreckende Zahlen aus den Krankenhäusern 
und Gesundheitsämtern. Und heute? Zwar müssen wir 
auch jetzt Einschränkungen 
erleben und das in durchaus 
erheblichem Maße, aber un-
ser soziales Leben hat sich 
weitgehend normalisiert. Das 
sollte uns immer wieder mit 
Dankbarkeit erfüllen und ein 
Stück weit über die beste-
henden Probleme hinweg-
trösten.
So finden im Februar die re-
gelmäßigen Veranstaltungen 

statt: Der Frühstückskreis trifft sich schon am Don-
nerstag, dem 02.02.2023, um 9.00 Uhr mit dem lite-
rarischen Thema „Poesiealbum“. Die Gäste sind ein-
geladen, ein solches, inzwischen völlig aus der Mode 
gekommenes Werk höchster Dichtkunst mitzubringen 
und die schönsten Perlen vorzulesen! 
Mit einem ganz anderen Thema beschäftigt sich der 
Literaturkreis am Montag, dem 13.02., um 19.30 Uhr 
(eine Woche später als üblich!). Alena Schröder be-
schreibt in ihrem ersten, ein ganzes Jahrhundert um-
fassenden Roman „Junge Frau, am Fenster stehend, 
Abendlicht, blaues Kleid“ Frauen einer Familie über 
vier Generationen hinweg. Konfliktreich, private mit 
zeitgeschichtlichen Ereignissen verknüpfend, zugleich 
spannend und bewegend: eine absolut empfehlens-
werte Lektüre! Für das Treffen am Montag, dem 06. 
März, steht noch kein Thema fest.
Z. Zt. findet in „Laurentia“ eine Ausstellung mit Wer-
ken von Bea Grawe statt, die sowohl in Hamburg als 
auch in Bohnertfeld ein Atelier betreibt.
Öffnungszeit von „Laurentia“ Freitag von 15.00 Uhr 

bis 17.00 Uhr und nach Verein-
barung
Selbst wenn es noch winterli-
che Tage geben sollte: Im Fe-
bruar wird es endlich wieder 
deutlich heller und hin und 
wieder klopft schon mal der 
Frühling kurz an die Tür. Freuen 
wir uns über die ersten Boten!
In diesem Sinne grüßen Sie 
herzlich 
die „Laurentia“-Frauen
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Sozialverband Fleckeby

Unsere geplanten Veranstal-
tungen in 2023:

•	 15. FEBRUAR um 15:00 Uhr Bingo in der Sozialsta-
tion Fleckeby mit Wiederholungen 

•	 am 24. MAI und 27. SEPTEMBER jeweils um 15:00 
Uhr 

•	 26. AUGUST 	 Sommerfest 
•	 25. NOVEMBER	 Weihnachtsfeier 

•	 13. JANUAR 2024 	 Jahreshauptversammlung 

Wann und wo Sommerfest, Weihnachtsfeier und Jah-
reshauptversammlung stattfinden erfahrt Ihr aus dem 
Schlei-Kurier, der Eckernförder Zeitung und Aushän-
gen beim Bäcker Detlefsen, Edeka Paasch und Physio 
Mätzler sowie in der Sozialstation Fleckeby und dem 
Schwarzen Brett in Güby. 
Karl-Werner Hansen, Schriftführer

Spielenachmittage für Alt und Jung
Am 06. Februar 2023 lädt das DRK Kosel, zu einem ge-
mütlichen Spiele-Nachmittag in der alten Schule in Ko-
sel ein.  Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Am 13. Februar 2023 findet ein Spielenachmittag für 
Kinder zwischen 5 und 12 Jahren statt. Hierzu sind 

alle Kinder der Gemeinde Kosel herzlich eingeladen. 
Es können eigene Spiele mitgebracht werden.
Die Spielenachmittage beginnen jeweils um 15.00 Uhr 
und enden um 17.00 Uhr.
Anmelden und Info bei Bianca Suhr 04354 673 oder 
0179 687 2677

im Ortsverein Kosel

Deutsches
Rotes
Kreuz

Präventionskurs „RückenFit“

Ich heiße Franziska Mextorf 
und ich bin Dein persönlicher 
Bewegungscoach.  

Mit mehr als 20 Jahren Berufs-
erfahrung in den Bereichen 
Rückenschule, Fitness- und Ge-

sundheitstraining biete ich Dir einen ganzheitlich auf-
gebauten Rückenschulkurs. Mit Aktivierungs- und Sta-
bilisierungsübungen helfe ich Dir und Deinem Rücken 
wieder in Schwung zu kommen. Dieser Präventions-
kurs „RückenFit“ ist durch die Zentrale Prüfstelle für 
Prävention zertifiziert! Bei regelmäßiger    Teilnahme 
(80%) wird der Kurs durch die gesetzlichen Kranken-
kassen gefördert! 

Kursort: Gymnastikraum Sporthalle Fleckeby    
Training: Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr und 18:00 – 
19:00 Uhr
Nach Beendigung der von den Krankenkassen geför-
derten 10 Trainingseinheiten wird der Kurs für Ver-
einsmitglieder des SV Fleckeby fortgesetzt, d.h. Du 
brauchst dann nur in den Sportverein eintreten. Nimm 
gern unverbindlich Kontakt zu mir auf und wir spre-
chen über die Details.
Gemeinsam machen wir dich und deinen Rücken Fit! 
Persönliches Gespräch, weitere Infos und Anmeldung 
unter: 
Franziska Mextorf, staatl. geprüfte Gymnastiklehrerin
Tel. 	 0 43 51/723 09 40
E-Mail: franziska.mextorf@gmail.com
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Kyffhäuser Kameradschaft Kosel

Lange war es zwangsweise sehr ruhig bei uns und 
vielen anderen Vereinen auch. Aber wir können sagen: 
Ja, es gibt uns noch. Corona hat uns alle lange be-
einträchtigt. Viele Veranstaltungen und Schießabende 
mussten abgesagt werden und die Pandemie hat uns 
lange keine Meisterschaften schießen lassen. 

Aber bereits im Jahr 2022 
nahmen einige von uns an 
der Kreis-, Landes- und Bun-
desmeisterschaft teil. Auf 
Kreis- und Landesebene in 
ihrer Altersklasse beim „Luft-
gewehr aufgelegt“ wurde 
Hannah Luise Wurm gleich 
bei ihrer ersten Teilnahme 
beste Schützin. Auf Bundes-
ebene belegte sie den 2. 
Platz. Wir sind stolz so talen-
tierten Nachwuchs zu haben. 
Holger Nordmann belegte 
bei der Landesmeisterschaft 
in seiner Altersklasse mit der 

Luftpistole den 1. Platz und Silke Otto wurde beim 
Königsschießen vom Kreis Königin.
Außerdem konnten wir im November endlich nach lan-
ger Pause wieder die Vereine und Verbände der Ge-
meinde bei unserem Gemeindepokalschießen begrü-
ßen. Wir hatten einen tollen Tag mit tollen Gesprächen 
und tollen Schießergebnissen. Erstmals wurde von 
einem Schützen die volle Ringzahl geschossen. And-
reas Kock hatte an diesem Tag ein sicheres Auge, traf 
50 Ringe und wurde mit einer Flasche Wein belohnt. 
In der Mannschaftswertung belegte der Kyffhäuser Ko-
sel den 1. Platz gefolgt vom DRK Kosel und der Kyff-

häuserjugend. Die Platzierungen aller teilnehmenden 
Mannschaften hängt im Kyffhäuser aus.
Im Dezember fand unsere Weihnachtsfeier mit Grün-
kohlessen und Bingo statt.
Und nun starten wir in ein hoffentlich erfolgreiches 
neues Jahr. Die Meldelisten für die Meisterschaften lie-
gen bereit. Die Übungsabende, zu denen immer ger-
ne neue Gesichter und Gäste willkommen sind, finden 
Freitags von 18:30 – 20:00 Uhr (Jugend) und ab 20 Uhr 
(Ü18) statt.
 Am 25.02.2023 findet um 19 Uhr unsere Jahreshaupt-
versammlung statt. Nach einem gemeinsamen Essen 
stehen unter anderem Wahlen auf der Tagesordnung. 
Außerdem wird die Siegerehrung des Königsschießens 
vorgenommen.
Wir sind gespannt auf ein tolles Jahr 2023 und freuen 
uns, Sie und euch, egal ob als Gast oder Neumitglied, 
bei uns herzlich willkommen zu heißen.

Missunde

Leiser, emissionsfrei und deutlich größer! Die rund 3,3 
Millionen Euro teure Nachfolgerin der 2003 in Dienst 

gestellten „Missunde II“ wird erstmals auch Reise-
busse und landwirtschaftliche Fahrzeuge übersetzen 
können. Bis zu 120.000 Fahrzeuge und 50.000 Fahr-
räder waren von der „Missunde II“ pro Jahr befördert 
worden. Die Tragfähigkeit des Schiffes, dessen Fährge-
nehmigung am 15. Oktober 2022 auslief, lag bei 22,5 
Tonnen. Die neue Fähre wird mehr als die doppelte 
Last (50 Tonnen) und bis zu 45 Personen gleichzei-
tig bewegen können. Die neue Fähre sollte bereits im 
November 2022 eingesetzt werden aber durch Liefer-
probleme kommt sie jetzt evtl. im Frühjahr 2023. Die 
Fähranleger sind schon erneuert, weil die neue Fähre 
in Schienen festmacht. Die Gemeinde musste die Bau-
last für den Fußweg übernehmen, sonst hätte der LBV 
diesen zurückgebaut.
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Monat /Datum Was Wer

Februar
10.02. um 19 Uhr

23.02. vormittags

24.02. um 19 Uhr

Vortrag

Einladung in die Grund-Schule 
Fleckeby 

Vortrag „Schlaf ein“

Jörg Nadler, Schleifischer

Ausstellung von Arbeiten der Drau-
ßenklasse

Susanne Froese

März
12.03 um 15 Uhr

17.03. um 19 Uhr

voraussichtlich 24.03. um 19 Uhr

Vernissage

Mitgliederversammlung mit Pro-
gramm

Kommunaler Campus

Maike Osterkamp

Alle Mitglieder des Vereins

VHS, Hardesvogtei

April
01.04. um 19 Uhr

28.04. um 19 Uhr 

29.04.

Lesung

Reisebericht

Vernissage

Marlies Jensen Leier

Manuela Beckmann
Hardesvogtei

Ritha Elmholt

Mai
05.05. um 19 Uhr

06.05. um 19 Uhr

voraussichtlich 2. Hälfte Mai

(voraussichtlich)
Lesungen Neustart Literatur

Folk-Konzert

Kommunaler Campus: zweistün-
dige Exkursion per Fischerkahn 
auf der Schlei in Ergänzung der 
Veranstaltung vom 24.06.22

Mareike Krügel

Elderland auf Hof Nennecke

N.N.

Juni
02.06. um 20 Uhr

17.06.

23.06. um 19 Uhr

n.n. 

Oldies Goldies Konzert 

Vernissage 

Lesung Neustart Literatur

Literaturtag mit der GS Fleckeby

GrandPas Hof Greve-Wegner

Robert Schulze

Feridun Zaimoglu

5 Kinderbuchautor*innen des Kol-
lektivs „Elbautoren“ lesen in der 
Grundschule 

Juli
voraussichtlich 08.07. um 19 Uhr Kommunaler Campus VHS, Hardesvogtei

Derzeitige Programmplanung 2023
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Der Holmer Fi-
scher Jörg Nadler 

Kommt am Freitag, dem 
10. Februar 2023, um 19 
Uhr ins Valentinerhaus.

Nicht erst heute – schon in der Vergangenheit - muss-
ten die Fischer vom Holm in Schleswig 
an der Schlei um ihre Existenz kämpfen. 
Zum Schutz ihrer Existenz schlossen sich 
die Holmer Fischer bereits 1765 zu einer 
Gesellschaft zusammen, aus der später 
die heute noch bestehende Fischerzunft 
hervorging.
Doch heute ist die Welt der Fischer in 
diesem kleinen Teil der Stadt Schleswigs 
längst nicht mehr in Ordnung. Wurden 
um das Jahr 1900 ca.120 hauptberufli-
che Fischer auf dem Holm gezählt, sind 
heute noch fünf Aktive und drei Seni-
oren in der Holmer Fischerzunft regis-
triert.
Einer der Aktiven, Jörg Nadler, ist bei 
uns am 10. Februar im Valentinerhaus. 
Er wird uns viel über die Geschichte 
der Schleifischerei, über Fischereirech-
te, über die Tracht der Zunft, über den 
Holm und über den Zustand der Schlei 
und über die zu hohen Nährstoffeinträ-
ge berichten können. 
Als neue, vor 30 Jahren kaum vorher-
sehbare Gefahr, bedroht zudem der 
Klimawandel das komplexe, einzigarti-
ge Ökosystem der Schlei – und damit 
auch die Fischerei. Das massenhafte 
Auftauchen gefährlicher invasiver Arten 
wie Rippenquallen und Schwarzmund-
grundeln ist Teil dieses unheilvollen 
Prozesses. Und dann gibt es noch die 
„Schwarze Pest“, wie manche Fischer 
die Kormorane nicht eben liebevoll be-
zeichnen.
Freuen Sie sich auf einen spannenden 
Abend.
Unbedingt vormerken: 10.02.22 um 19 
Uhr im Valentinerhaus, Schustergang 2 
in Fleckeby.

by Susanne Froese
fein

Zurück ins Leben mit 
erholsamen Schlaf
Lade die Weisheit Deines Körpers ein

Scan Mich!
Schlafcoaching
Susanne Froese 

0151 56 96 4108
kontakt@susannefroese.de
www.susannefroese.de

„WIE WÜRDE DEIN LEBEN AUSSEHEN, 
WENN DU ERHOLSAM SCHLAFEN KÖNN-
TEST?“

Vortrag von Susanne Froese
am 24.Februar 2023 um 19:00 Uhr im Valentinerhaus
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Liebe Gildeschwestern, liebe Gildebrüder, liebe Flecke-
byerinnen, liebe Fleckebyer!
Am 2. Advent konnten wir von unseren Gilden wieder 
einmal einen schönen Ausflug anbieten und durchfüh-
ren. Er führte uns mit dem Bus nach Glücksburg. Dort 
konnten wir den Weihnachtsmarkt mit seinen reichhal-
tigen Angeboten an Kunsthandwerk und kulinarischen 
Dingen besuchen. Dabei bestand auch die Möglichkeit, 
die Räumlichkeiten des Glücksburger Wasserschlosses 
zu besichtigen bis hinunter in die Folterkammer und 
die Gefängniszellen, was einen dann doch etwas er-
schaudern ließ.
Die Stimmung unter den 28 Teilnehmern war sehr gut. 
Der Glühwein und was sonst noch für das leibliche 
Wohl angeboten wurde, schmeckte, und die wunder-

schöne Beleuchtung des Parks, die bei einsetzender 
Dunkelheit besonders eindrucksvoll herauskam, tru-
gen dazu bei. Und nicht zuletzt der sonnige Wintertag 
spielte auch mit.
	 (2 Fotos)
Zum Ausklang gab es dann für alle ein Abendessen im 
Wikingturm in Schleswig, bei dem man sich noch ein-
mal über das Erlebte austauschen konnte. Und nach-
dem unser Busfahrer uns wieder sicher nach Fleckeby 
gebracht hatte, freuten sich alle, die den Weihnachts-
markt in Glückburg noch nicht kannten, diesen einmal 
ganz entspannt kennengelernt zu haben.
Wir von den Gilden werden die gute Stimmung und 
Zufriedenheit über den Ausflug zum Anlass nehmen, 
weitere Angebote dieser Art anzubieten.
Auch wenn dieser Artikel erst im Februarkurier er-
scheint, möchten wir von den Fleckebyer Gilden nicht 
versäumen, allen Fleckebyerinnen und Fleckebyern al-
les Gute für das neue Jahr 2023 zu wünschen.
Lisa Moritzen, Öllersfru					  
Hans-Erich Timme, Öllersmann

Kreiskultur in Fleckeby

Mit einer Auswertung in der Hardesvogtei am 14. Ja-
nuar 2023 endete die Kultur- Route, die Fleckeby mit 
dem Team von „Kreiskultur“ gegangen ist. Höhepunkt 
war das Apfelfest am 03. Oktober mit 500 Gästen und 
Beteiligten.
Was bleibt? 
•	 Das Angebot des Teams, Fleckeby weiter zu unter-

stützen mit Möglichkeiten, die die großen Kultur-
einrichtungen wie die Museen, das Nordkolleg, das 
Landestheater usw. bieten, damit wir kreativ weite-

re Veranstaltungen im Dorf erleben können
•	 Ein erfolgreiches Modell, möglichst viele Fleckebyer 

Institutionen an Planungen zu beteiligen
•	 Neue Fäden des Netzes zwischen Vereinen und in 

die Region hinein
•	 Der Eindruck von einem gelungenen Fest

Wer nicht beim Fest und beim Abschluss dabei war 
oder noch einmal eintauchen möchte in die Atmosphä-
re, kann diese virtuell erleben mit Kurzfilmen von Ra-
myar Rouhi auf dem YouTube-Kanal des KulturFleck 
e.V. – einfach mal googeln!

Jutta Heilmann
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Rückblick auf das Adventskonzert mit großem Dankeschön des Frauenchors

Viele Spenden sind im Dezember 2022 von Vereinen und Organisationen für 
wohltätige Zwecke gesammelt worden. 
Das geschah auch anlässlich des Adventskonzerts des Frauenchors Fleckeby 
mit internationalen und klassischen Weihnachtsliedern in der Kreuzkirche 
Fleckeby unter der musikalischen Leitung von Rosi Tyllack und unter Mitwir-
kung des Chors Bella Donna aus Eckernförde sowie eines Streicher -Ensem-
bles. Wir haben uns dabei nicht nur über den großen Zuspruch zur Musik, 
sondern auch über den Spendenerlös dieses Abends in Höhe von 600 Euro 
freuen können. Ein großes Dankeschön an alle Spender. Das Geld wird der 
Tafel zur Verfügung gestellt, die gerade in diesen unsicheren Zeiten großen 
Zulauf haben.
Im Rahmen des Frauenweltgebetstag am 05.03.2023 in der Kreuz Kirche 
wird der Frauenchor Fleckeby wieder zu sehen und zu hören sein.

Vogelzug und Landschaftsbilder

Am 11. MÄRZ 2023 um 09:30 
Uhr lädt der Siedlerbund und 
Interessierte zu einer span-
nenden Exkursion an der 
Schlei ein. 
Manfred Bach, ein Experte 

des NABU, wird uns auf Landschaftsveränderungen 
aufmerksam machen und gemeinsam werden wir die 
Rastplätze der Enten und Gänse beobachten. 

Auf der knapp dreistündigen Tour mit ausreichend Pau-
sen können die verschiedenen Vogelarten bestimmt 
werden und Manfred Bach wird viele interessante In-
formationen an die Teilnehmer weitergeben. 
Wir treffen uns um 09:30 Uhr am Schlei-Parkplatz des 
Holmer Strands. Im Anschluss an die Wanderung war-
tet eine kleine Stärkung auf die müden Wanderer – auf 
die Nichtmüden selbstverständlich auch.

Naturschutzbund Deutschland
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Sportschützen Güby-Borgwedel

Das Jahr 2023 ist nun auch bei 
uns schon wieder ein paar Wo-
chen alt. Auch die Sportschützen 
sind nach einer kleinen Weih-
nachtsruhe wieder aktiv. Das 
Jahr 2022 endete mit unserer 

Weihnachtsfeier und wir konnten uns rückblickend 
schöne Momente in Erinnerung rufen. 
Gute sportliche Erfolge hatten zwei jugendlichen Teil-
nehmern bei der Deutschen Meisterschaft in München 
im September. Der 3. Corona Cup für die Jugend, in 
schweren Zeiten für die Sportschützen ins Leben geru-
fen, etabliert sich als feste Größe im Land, um neuen 
Sportlern einen kleinen Wettkampf anbieten zu kön-
nen. Wir konnten auf dieser wirklich schönen Veran-
staltung Teilnehmer aus ganz Schleswig-Holstein be-
grüßen.
Weiter ging es im September mit dem 1.Hilfe Kurs und 
mit dem Gildepokal startete auch im Oktober schon 
wieder die Ligasaison. Unsere Luftpistolenmannschaft 
startet, nach dem Aufstieg im Vorjahr, in der Verband-
liga. Leider sind wir durch das Ausscheiden eines 
Sportlers und berufliche Veränderung anderer Mitglie-
der stark geschwächt. Hier benötigen wir dringend 
Zuwachs. Weiterhin freuen wir uns über eine unserer 
erfolgreichsten Schützin, die ab dieser Saison in der 2. 
Bundesliga Nord ihr Können zeigen kann. Jetzt hat sich 
bereits gezeigt, dass sie sich in der Saison auf Platz 
2 der Starterliste vorgearbeitet hat und zum Erhalt 
der Mannschaft in der 2. Bundeliga einen großen Teil 
beigetragen hat. Im November konnten wir als Gast 
die Jugendfeuerwehr Borgwedel begrüßen. Alles ende-
te dann in einer schönen Weihnachtsfeier in Reimers 
Gasthof bei Grünkohl und Schnitzel.

Das neue Jahr startet und wir planen schon wieder. 
•	 Im Februar beginnen wir mit unserer Pokalwoche. 

Wir hoffen das nach zwei Jahren Pause wieder viele 
Gäste kommen. In den anderen Vereinen hat sich 
gezeigt, dass es in Zeiten von Corona Veränderun-

gen gab und Pokalwochen nicht mehr so stark an-
genommen werden. 

•	 Für März ist dann unsere Jahreshauptversammlung 
bereits in Planung.

Wir freuen uns jederzeit über Interessierte, die die 
Mannschaften stärken und den Verein unterstützen 
wollen. Die aktive Teilnahme am Schießsport ist nach 
Einweisung in die Sicherheitsbestimmungen für jeden 
Gast möglich. Für Kinder ab 8 Jahren bieten wir das 
Lichtpunktschiessen an. Beim Lichtpunktschiessen 
werden alle Kenntnisse, die für das Sportschiessen 
notwendig sind, vermittelt. 

Trainingstage-/ Zeiten und Disziplinen: (sollten vorab 
abgesprochen werden!)
•	 Montag:	 ab 18:00 Uhr Jugend. Gasdruckstand 

und KK-Stand (Erwachsene nach Absprache) 
•	 Dienstag:	 ab 19:00 Uhr Erwachsene. Großkaliber 

(KK/GK-Stand).
•	 Mittwoch:	 ab 18:30 Uhr Senioren. Gasdruck- u. 

KK-Stand. 
•	 Donnerstag:	ab 18:00 Uhr Jugend. Gasdruckstand 

(Erwachsene nach Absprache)
•	 			  ab 19.00 Uhr Erwachsene. Großkaliber 

(KK/GK-Stand)
•	 Freitag:	 ab 16.00 Uhr Senioren: Gasdruckstand 

und KK-Stand nach Absprache
•	 Samstag und Sonntag alles nach Absprache 

Anruf unter 04354-800 9913 (Schützenheim), oder 
04351 893441 (Vorsitzende) erforderlich. 
Gäste sind herzlich willkommen (aber nur mit Anmel-
dung!). 
Gastschützenbeitrag: 	 KK/GK-Stand 5,00 €+plus Muni-
tion, Gasdruckstand 2,00 €. Kinder und Jugendliche 
ohne Kosten zum Probetraining.
Weitere Informationen zum Verein auf unserer Home-
page unter sportschützen-güby-borgwedel.de
Susann Trampenau (Vorsitzender)
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In der Küche 	 ©Maria Voigt

Nataschka steht in Mutters Küche.

Sie lächelt mir vorsichtig zu, wendet sich schnell von 
der Spüle zum Herd, zum Schneidebrett.
Schneidet Kohl, dünstet rote Beete in einer extra Pfan-
ne an, fragt nach „Ziebulla“ und „Smetana“.
Wir kennen uns kaum.
Uns verbindet nur der Ort, das Land, aus dem sie 
kommt. Sokyrnitza, Oblast Transkarpatien, Westukra-
ine.

Meine beiden Kinder spielen draußen auf dem Hof mit 
ihren beiden Töchtern. Wir schauen beide aus dem 
Fenster und sehen zu.
Wir beide sind etwas aufgeregt, angespannt.
Die Kinder sind mutig, reden mit Händen und Füßen, 
bestaunen sich und tauschen Worte wie Spielkarten.
Sie plappern ukrainisch und deutsch, gehen aufs „Ba-
tut“ (Trampolin) und haben Freude am Leben, welch 
ein Segen.

In dem Dorf, aus dem Nataschka kommt, geht es an-
ders zu als hier. Sie kommt aus einem anderen Leben 
und muss nun viele Kämpfe ausstehen.
Die Männer kämpfen Außen, die Frauen Innen. So ist 
es meistens, aber manchmal auch andersherum.

Im Dorf Sokyrnitza gibt es noch viele Selbstversorger. 
Dort haben sie eine Ziege in dem Garten hinterm Haus, 
sie läuft an einer Leine und ist angepflockt. Hat sie 
einen Kreis gezogen, wird der Pflock irgendwann ver-
setzt. So auch die Kuh.

Ein kleiner, dunkler, enger Holzverschlag - ein Tier für 
die Nutzung. Zwei Schweine bekommen Reste und lie-
fern Fleisch.

Auf der Gartenbahn (jedes Häuschen hat ca. einen hal-
ben Hektar gerade nach hinten raus zur Bewirtschaf-
tung) ist ein Teil für die Tiere und ein Teil für Obst und 
Gemüse. Selten steht dort eine Bank. Die steht vorne 
vor dem Haus am Weg.

Im Innenhof wachsen dort die Trauben, stehen ein 
paar Blumen, laufen die Hühner, Hunde und Katzen. 
Es gibt eigenen Wein im Herbst, die Keller sind voll 
mit Eingekochtem.
Dort gibt es noch Keller.

Bei uns auch. Wir sind ein Hof in Deutschland, hier 
findet Nataschka kleine Teile Heimat wieder.
Sie kocht Borschtsch. Räumt hinter sich die Küche auf, 
wäscht stoisch mit der Hand ab, trocknet ab, räumt 
weg.

Sie erarbeitet sich langsam einen neuen Alltag.
Ich bin stolz auf sie.
Bald ist dieser Moment in der Küche ein Jahr her.
Viel ist seitdem passiert und hat sich verändert.

Außer der Krieg, der ist immer noch da und will nicht 
gehen.
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